
 
   
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Rückblick auf ein großes Ereignis! 

 

-
 

22. – 28. Juni  -  Dekanat Altheim-Aspach 
 
 

 
 

Die Visitation war geprägt von gegenseitiger Wertschätzung  
und das nähere Kennenlernen der einzelnen Pfarrmitgliedern untereinander.  

Bei verschiedensten Veranstaltungen konnte man sich einbringen und mitwirken. 
 
 

Bericht Seite 2 - 4 
 

Mitteilungsblatt der Pfarre St. Stefan in Mettmach 

Ausgabe Herbst 2025             Informationen für die Pfarrgemeinde Mettmach             persönlich zugestellt 



Unsere Pfarre
 

 

22. – 28. Juni 2025  –  Rückblick auf ein großes Ereignis 
 

Berichte: Petra Berghammer 
 

Die Visitation war geprägt von gegenseitiger Wertschätzung und das nähere Kennenlernen der einzelnen  
Pfarrmitgliedern untereinander. Bei verschiedensten Veranstaltungen konnte man sich einbringen und mitwirken. 

 

Firmung 
 

Am Sonntag, den 22. Juni wurde bei uns in der 
Pfarrkirche Mettmach die Hl. Firmung gefeiert. 
Generalvikar Severin Lederhilger spendete das 
Sakrament an 30 jugendliche Mädchen und Bur-
schen. Besonders geprägt hat dies eine äußerst 
jugendgerechte Predigt, sowie die persönlichen 
Worte an jeden einzelnen Firmkandidaten. Um-
rahmt wurde die Hl. Messe - wie alle Jahre - von 
‚unserem‘ Chor aus Weng. Den gelungenen Visi-
tationsstart konnten wir im Gasthaus Stranzin-
ger gemeinsam und gemütlich ausklingen las-
sen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kutschenfahrt und Bürgermeistertreffen 
 

Weiter ging es am nächsten Tag mit einer Kutschen-
fahrt durch Mettmach, eingeladen dazu hat Familie 
Burgstaller (vlg. Hofbauer). Bürgermeister Erich Gais-
bauer hat dabei im Takt der Pferde über Besonderhei-
ten und Wissenswertes in unserer Gemeinde erzählt. 
Bischof Manfred Scheuer, Visitatorin Brigitte Gruber-
Aichberger, Pfarrer Christoph Mielnik, Diakon Hans 
Traunwieser und unser Herr Bürgermeister genossen 

die gemütliche Rund-
fahrt bei strahlendem 
Sonnenschein.  
 
Anschließend fand im 
Pfarrheim das Bürger-
meistertreffen aller 
Pfarrgemeinden in un-
serem Dekanat statt. 
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Unsere Pfarre 
 

 

Liturgiekreistreffen 
 

Zum Abschluss des zweiten Tages der Visitation war noch ein Treffen des Liturgiekreises geplant, geleitet vom Bischofs-
vikar Christoph Baumgartinger. Auch dieser Veranstaltung sind viele Liturgiebeauftragte gefolgt. 
 
Sekretärinnentreffen 
 

Am Dienstag, dem 24. Juni stand das Sekretärinnentreffen mit Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger auf dem Programm.  
Es wurden wichtige Punkte bzgl. ‚Pfarre Neu ab Jänner 2027‘ besprochen. 
 
Kreuzweg nach Arnberg 
 

Auch beim Kreuzweg nach Arnberg am Mittwochabend meinte es unser Wet-
tergott besonders gut mit uns. Bei hochsommerlichen Temperaturen nahm 
eine Gruppe von etwa 20 Personen daran teil, wobei bei jeder Station mit ei-
nem Medidationstext innegehalten wurde. Mit Texten und Liedern, vorberei-
tet von der Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger, fand in der Filialkirche ein 
würdiger Abschluss unseres Kreuzweges statt. 
Mit kühlen Getränken, Jause und Kuchen verbrachten wir am Kirchenplatz 
noch einige gemütliche und lustige Stunden miteinander. 
 
Besichtigung der Firma Katzlberger 
 

 

Großes Interesse zeigte Bischof Manfred Scheuer bei der Besichtigung des Firmen-
geländes der Fa. Katzlberger am Donnerstag der Visitationswoche. 
Mit einem kühlen Bier startete die kleine Gruppe, 
mit dabei auch unser Herr Bürgermeister Erich Gais-
bauer, den Rundgang des Geländes. 
Am Beginn wurde ein neu angeschaffter Ofen, auf 
Wunsch der Familie Katzlberger, von Bischof Manf-
red gesegnet. 
Weiter ging es durch das Gelände, wo uns zum 
Thema Mülltrennung und Entsorgung vieles erklärt 
und klar gemacht wurde. 
Am Ende des informativen Nachmittages gab es eine 
kleine Stärkung und ein überraschendes, persönli-
ches Geschenk an Bischof Manfred und Pfarrer 
Christoph Mielnik, welches ihnen eine große Freude 
bereitet hat. 

 
Ministrantentreffen 
 

Ein unvergessliches               
Erlebnis war am letzten Tag 
unserer Visitation der                 
Mini-Tag - es trafen sich 
knapp 50 Ministranten aus 
unserem Dekanat in der 
Turnhalle Mettmach. 
Rätselspiele, Schnitzeljagd 
in der Pfarrkirche, sport-            
liche Aktivitäten, sowie  

kreatives Malen standen auf dem Programm. In Gruppen aufgeteilt waren die 
Kinder mit ihren Begleiterinnen von Station zu Station unterwegs, gejausnet 
wurde gemeinsam in der Schulküche der Mittelschule.  Ein herzliches Danke 
an Christian Gruber und seinem Team!  Wir fanden es nicht für selbstver-
ständlich, dass wir diese Räumlichkeiten nutzten durften.  
Am Ende unseres Ministrantentreffens wurde vom Pfarrer Christoph Mielnik 
an alle Anwesenden ein Segen erteilt und unsere Visitatorin Brigitte Gruber-
Aichberger, die uns mit der Jugendreferentin Jana Hofer an diesem Vormittag 
begleitete, verabschiedete uns mit netten Abschlussworten und einem klei-
nen Geschenk der Diözese.                                      Weitere Fotos – nächste Seite. 
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Seniorenbesuch 
 

Für Frau Lieselotte Baier (Warmanstadl) war es ein besonderes Erlebnis: Bi-
schof Manfred besuchte sie und nahm sich ein bisschen Zeit um sich mit ihr aus-
zutauschen und „über Gott und die Welt“ zu plaudern. Eine Begegnung, die Frau 
Baier noch lange in Erinnerung bleiben wird und über die sie sich sehr gefreut 
hat! 
 
 
 
 

Abschlussgottesdienst in Maria Schmolln 
 

Am Samstag-Nachmittag, 28. Juni machte sich eine kleine Pilgergruppe 
von Mettmach auf den Weg zum Wallfahrtsort nach Maria Schmolln, dort 
wurde um 18:00 der Abschlussgottesdienst unserer Visitation gefeiert. 

Empfangen und begleitet von der Ortsmu-
sikkapelle zogen alle Visitatoren, Priester, 
Diakone, Pastoralassistenten und Wortgot-
tesleiter gemeinsam in die Pfarrkirche ein. 
Umrahmt wurde die Hl. Messe vom Höhn-
harter und Maria Schmollner Chor unter 
der Leitung von Eva Korntner - eine groß-
artige Leistung, die den Kirchenbesuchern 
musikalisch geboten wurde. 
Bischof Manfred Scheuer hatte eine Predigt vorbereitet, die alle Altersgruppen ansprach und 
zum Nachdenken anregte. Alles in Allem war es eine wunderschöne und besinnliche Messe, 
die allen Anwesenden lange in Erinnerung bleiben wird. 

Im Anschluss waren am Kirchenplatz bereits kühle Getränke und eine kleine Stärkung vorbereitet - und die Ortsmusikka-
pelle umrahmte den Ausklang musikalisch. 
Bei guten Gesprächen und netten Begegnungen - auch an diesem Abend - neigt sich die Bischofsvisitation dem Ende zu. 
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Einweihung Sportplatz 
 

Bericht: Petra Berghammer 
 

Am Sonntag, den 29. Juni 2025 wurde von unserem Pfarrer Christoph das 
erneuerte Fußballgelände, Tribüne und Anbau, gesegnet. 
Im Zuge der Einweihung wurde am Platz eine Hl. Messe gefeiert, wobei unser 
Pfarrer - wie so oft - bei der Predigt die richtigen Worte fand. Ein für mich in 
Erinnerung gehaltener Satz: „In erster Linie zählt die Mannschaft und nicht 
der Erfolg!“ 
Alles in allem war es ein wunderschöner Gottesdienst im Freien, danach ein 
gemütlicher Frühschoppen mit leckeren Schmankerln und gut gekühlten Ge-
tränken.  
 

 

Erntedank 
 

Bericht: Petra Berghammer 
 

Am Sonntag, den 21. September feierten wir an einem strahlendem 
Spätsommertag unser Erntedankfest. 
Auf unserem Kirchenplatz wurde von unserem Pfarrer Christoph, 
die von der Landju-
gend vorbereitete 
Erntekrone, geseg-
net.  
Nach dem Umgang, 
begleitet von der 

Marktmusikkapelle Mettmach, wurde in unserer Pfarrkirche ein wunder-
schöner Erntedankgottesdienst gefeiert, musikalisch umrahmt von unse-
rem Kirchenchor. Ein Tag, um dankbar und zufrieden zu sein, wie gut es 
uns auf diesem Stück Erde geht! 
 

Kinderchor - Familienmessen 
 

Bericht: Elisabeth Lengauer 
 

Aufgepasst!! – wir starten wieder durch. 
Am 12. Oktober war nach der Sommerpause wieder Saisonstart für 
die Familienmessen, auf die sich unser Kinderchor Mettmach schon 
sehr gefreut hat! Unser Pfarrer Christoph gestaltete die Messe mit 
einer großartigen Predigt sehr kindergerecht. Der heilige Augusti-
nus sagt: „Wer singt, betet doppelt“, so dürfen wir natürlich alle Kin-
der recht herzlich zum Mitsingen motivieren. Und die Kinder bewei-
sen wirklich jedes Mal aufs Neue viel Mut und Engagement. 
Mit einem Satz aus der Bibel, wo Jesus sagt „lasst die Kinder zu mir kommen“, dürfen wir alle Kinder und Familien recht 
herzlich zur nächsten Familienmesse am Sonntag, dem 23. November um 10:00 Uhr einladen. Wir freuen uns auf euch!! 
 

 

Jubiläumsmesse 
 

Bericht: Karin Spindler 
 

Am Nationalfeiertag, 26. Oktober, fand die Messe für die Geburtstags- und Ehejubilare 
statt. Zahlreiche Jubilare folgten der Einladung und feierten gemeinsam mit ihren Familien 
eine wunderschöne Messe, die von Petra Berghammer und Pfarrer Christoph organisiert 
und vorbereitet, sowie vom Chor aus Weng musikalisch umrahmt wurde. 

Zum krönenden Abschluss sangen die Kirchenbesucher gemeinsam mit dem Chor unsere Bundeshymne – Land der                 
Berge – was sicher so manchem einen ehrfürchtigen Schauer über den Rücken rieseln ließ. 
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Unsere Pfarre
 
 

 

 

Herzlich Willkommen! 
 

Bericht: Elisabeth Lengauer 
 

Wir dürfen unsere zwei neuen Minis, 
Finn Attenberger (Bild ganz rechts) 
und Silvia-Marie Huber in unserer Mi-
nistrantenschar herzlich willkom-
men heißen und freuen uns sehr, 
dass sie bei uns sind. Beide sind 
schon mit viel Eifer und Fleiß beim             
Altar zu sehen.  
Der Mini-Dienst ist nicht nur für den 
Pfarrer, sondern für die ganze Pfarr-
gemeinde und natürlich auch für un-

seren lieben Gott ein sehr wichtiger Dienst – sei es bei einer gewöhnlichen 
Sonntagsmesse, einem Feiertag, oder auch bei einem Begräbnis, sowie bei 
einer Hochzeit. Unsere Minis sind nicht mehr wegzudenken und wir sind 
froh, dass wir sie haben. An dieser Stelle – mal ein DANKE an unsere Mi-
nis!!! Wer mal in den Dienst reinschnuppern möchte, bitte gerne melden unter: 0680 3280579 
 
 

Ausflug der Mettmacher Minis 
 

Bericht: Elisabeth Lengauer 
 

Unser alljährlicher Ministranten-Ausflug, auf den wir uns schon so sehr freuten, ging für uns 
am 18. August zum Bayernpark. Da stand unserem Spaß natürlich nichts mehr im Wege. Um 07:45 Uhr war schon Abfahrt 
beim Gemeindeamt in Mettmach. Von Achterbahnen und Free-fall-tower, bis hin zu den Wasserrutschen und dem Rodeln 
wurde alles durchprobiert – lustig wars für Groß und Klein. Die Zeit verflog leider wie im Nu und um 17:15 Uhr traten wir, 
ziemlich ausgepowert aber schweren Herzens, wieder unsere Heimreise an.  

 

Mini-Tag in St. Florian 
 

Bericht: Elisabeth Lengauer 
 

Am 14. Juni 2025 sind die Arn-
berger und die Mettmacher Mi-
nis gemeinsam nach St. Florian 
bei Linz gefahren und haben 

den Ministrantentag im Stift besucht, der 
nur alle zwei Jahre 
stattfindet. Da wir 

dieses Jahr eine Fotogruppe waren, durften wir bei der 
Messe mit über 1.000 Minis schon in der 3. Reihe vor 

dem Bischof Platz nehmen. Nach der Messe fanden dort viele witzige und auch sehr interessante Work-
shops statt – teils als Besichtigung und Geschichte übers Stift St. Florian, teils zum selber mitmachen 
und experimentieren. Es war auch genügend Zeit, um Gemeinschaftsspiele zu machen und neue               
Kontakte zu knüpfen. Wir sind schon wieder startklar für den Mini-Tag 2027!!! 
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Arnberger Zelttage 
 

Bericht: Andrea Renetseder 
 

Im Rahmen der Arnberger Zelttage wurde heuer wieder eine 
festliche Feldmesse im Grünen gefeiert. Bei schönem Wetter 
kamen viele Besucher/innen zusammen, um gemeinsam ei-
nen stimmungsvollen Gottesdienst unter freiem Himmel zu 
erleben. Eine Feldmesse erinnert uns daran, dass Glaube 
nicht nur in der Kirche, sondern mitten im Leben stattfindet – dort, wo Menschen arbeiten, feiern und Gemeinschaft erle-
ben. Die Feier wurde von Diakon Johann Traunwieser geleitet und vom Arnberger Kirchenchor musikalisch wunderbar 
gestaltet. Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Litzlbauer für die Bereitstellung des Platzes sowie allen, die bei der 
Vorbereitung und Gestaltung mitgewirkt haben. 

 

Mariä Himmelfahrt 
 

Bericht: Andrea Renetseder 
 

Am 15. August wurde in der Pfarrkirche Mettmach und in der Filialkirche Arnberg 
wieder Maria Himmelfahrt gefeiert. Wie jedes Jahr banden die Goldhaubenfrauen 
mit ihren Helferinnen viele bunte und 
duftende Kräuterbüscherl. Beim Betre-
ten der Kirche lag ein wunderbarer 
Kräuterduft in der Luft – ein schöner 
Ausdruck von Gemeinschaft und geleb-
ter Tradition. Die Kräuterbüscherl erin-
nern daran, die Heilkraft der Natur zu 
schätzen und achtsam mit ihren Gaben 

umzugehen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die beim Sammeln, Binden und 
Verteilen geholfen haben! 
 

Chorausflug 2025 
 

Bericht: Otto Reiter 
 

Der diesjährige Ausflug des Kirchenchores von Arnberg 
führte heuer am 13. September in die Landeshauptstadt 
Öberösterreichs. Bei der Hinfahrt bekamen die teilneh-
menden Ausflügler erste geschichtliche Informationen 
und Fakten über die Stadt Linz. Nach einem Frühstück 
im Cafe´ des Lentos-Museums wanderten wir über die 
Nibelungenbrücke zum Ars Elektronika Center, wo wir bei einer interessanten Führung über Möglichkeiten der KI (künst-
liche Intelligenz) informiert wurden. Nach dem Mittagessen im bodenständigen Wirtshaus Kaintzel machten wir eine 
schöne und informative Schiffsrundfahrt zum Hafen. Anschließend führte der Chorleiter die Gruppe über den gesamten 
Hauptplatz und erzählte einiges Wissenswerte über Geschichte, Häuser und Sehenswürdigkeiten der Stadt. Im alten Linzer 
Dom erklang unser gern gesungenes „Ave Maria Glöcklein“. Weiter führte unser Weg zum Taubenmarkt und über die Pro-
menade am Landhaus zum „neuen“ Mariendom, in dem gerade eine vom Linzer Bischof Scheuer zelebrierte Messe startete. 
Anschließend „schleppten“ wir uns wieder zurück zum Bus und machten uns müde wieder auf den Heimweg. 
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Ministrantenausflug 
 

Bericht: Andrea Renetseder 
 

Als Dank für den tollen wöchentlichen 
Einsatz unserer Arnberger Ministranten 
verbrachten wir einen abwechslungsrei-
chen Tag im Motorikpark Braunau, wo 
Geschicklichkeit und Teamgeist gefragt 
wurde. Anschließend sorgte eine fröhli-
che Runde Minigolf für viel Spaß und gute 
Laune. Den gelungenen Tag ließen alle ge-

meinsam bei einer leckeren Pizza gemütlich ausklingen. Danke für euren tollen Einsatz!!  
 

 
 
 

Erntedankfest & Naschmarkt 
 

Bericht: Andrea Renetseder 
 

Am 19. Oktober feierten wir in der Filialkirche Arnberg wieder das 
traditionelle Erntedankfest - ein Tag voller Freude, Gemeinschaft und 
Dankbarkeit. Die feierliche Prozession wurde von der prachtvollen 
Erntekrone der Landjugend angeführt, begleitet von den toll ge-
schmückten Fahrzeugen der Kinder. Auch die Feuerwehr war mit da-
bei und sorgte für einen sicheren Ablauf. Dank Diakon Mag. Johann 
Traunwieser und dem Kirchenchor konnten wir einen sehr schönen 
Wortgottesdienst feiern. 
Im Mittelpunkt stand DANKE sagen - für die reichen Gaben, die gute 
Gesundheit und alles, was uns im vergangenen Jahr geschenkt wurde.  
Beim anschließenden, gemütlichen Beisammensein im FF-Haus warteten viele gute Schmankerl, Zelten, Kaffee und selbst-
gebackene Kuchen auf die Kirchenbesucher. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! (Erntedankspende: € 1.192,11, Reinerlös Nasch-
markt: € 1.425,85). Vergelt`s Gott! 
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Mitarbeiterjause 
 

Bericht: Karin Spindler 
 

Als Dankeschön für zahlreiche, unentgeltliche Arbeitsstunden im Friedhof und rund 
um die Pfarrkirche lud der Pfarrgemeinderat die Helferinnen und Helfer zur                            
Mitarbeiterjause in den gemütlichen Stoahauser Stadl ein. 
Viele folgten der Einladung und verbrachten gesellige Stunden bei einer deftigen 
Brotzeit, kühlen Getränken, sowie Kaffee und Kuchen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Gaisbauer für die Nutzung der Räumlichkeiten! 
 
 
 

Grünpflege am Friedhof 
 

Bericht: Petra Berghammer 
 

Hecke schneiden, grasen und noch viel 
mehr ist zu tun, damit der Friedhof wie-
der sauber und ordentlich aussieht. So 
viele fleißige Helferinnen und Helfer tra-
gen mit ihrem großartigen Einsatz dazu 
bei, dass der Friedhof ein schöner und 
gepflegter Ort der Begegnung bleibt! 
DANKE!!!  
 
 
 

 
 
Ein herzlicher Dank gilt auch Hr. Herbert Lettner (Foto 
rechts), der jede Woche ganz selbstverständlich und mit rie-
sengroßem Einsatz den Rasen rund um den Friedhof das 
ganze Jahr gemäht und getrimert hat - ein stiller, aber unbezahlbarer Beitrag für unsere Gemeinschaft. DANKE!  
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Zukunftsprozess der Diözese 
 

Bericht: Diakon Johann Traunwieser 
 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Zukunftsprozess – Umstrukturierung der Pfarrgemeinden  
in der Diözese Linz 
Am Freitag, 24. Okt. 2025 hat im Pfarrheim Altheim das Starttreffen 
für den Zukunftsprozess stattgefunden. Pfarrgemeinderäte aus allen 
13 Pfarrgemeinden unseres Dekanates Altheim-Aspach wurden informiert und kamen miteinander ins Gespräch. Aus dem 
Dekanat Altheim-Aspach wird mit 1. Jänner 2027 eine Pfarre mit 13 Pfarr-Teilgemeinden. Zu diesen 13 Gemeinden zählen: 
Altheim, Aspach, Höhnhart, Kirchheim, Maria Schmolln, Mettmach, Moosbach, Mühlheim am Inn, Polling, Roßbach, St. Jo-
hann am Walde, Treubach, Weng im Innkreis. Dazu zählen auch 4 Filialkirchen.  
 

Eine Pfarre wird von einem 
Vorstand (Pfarrer, Pastoral-
vorstand und Verwaltungs-
vorstand) geleitet. Die Pfarre 
wird der zentrale, pastorale 
Handlungsraum. Jede Pfarre 
entwickelt für und mit den 
Pfarr-Teilgemeinden ein 
Pastoralkonzept.  

Ein Pfarr-Name wird in diesem Prozess auch gesucht. Das zentrale Büro wird im Pfarrhof Aspach eingerichtet. 
 

Seelsorgeteams sollen ehrenamtlich Pfarr-Leitungsaufgaben mit einer zuständigen, hauptamtlichen Person übernehmen.  
Seelsorgeteams decken die 4 Grundaufgaben der Kirche ab:  
• Liturgie  
• Diakonie (Caritas)  
• Verkündigung  
• Koinonia (Gemeinschaft)  
Für diese Funktionen soll jeweils eine Per-
son die Verantwortung und Leitung über-
nehmen.  
Zusätzliche Bereiche: 
- Leitung  
- Verwaltung  
Eine Person ist für die Finanzen verant-
wortlich und eine Person übernimmt den/die Sprecher/in. Ein/e hauptamtliche/r Seelsorger/in übernimmt die fachliche, 
theologische und spirituelle Begleitung.Die Pfarrgemeinden sollen erhalten und lebendig bleiben. Die je eigene Identität 
jeder Gemeinde bleibt somit auch erhalten. Jede Pfarr-Teilgemeinde bleibt als „Rechtsperson Pfarrkirche“ “Rechtsperson 
Pfarrcaritas” und “Rechtsperson Pfarrpfründe” bestehen, damit die finanzielle Selbständigkeit erhalten bleibt und die lo-
kalen Aufgaben bewältigt werden können.  
Die Findung der Seelsorgeteams in den Pfarrgemeinden wird eine Schwerpunktaufgabe in den kommenden Monaten wer-
den. Mithelfen dabei wird ein/e Seelsorgeteambegleiter/in für jede Pfarrgemeinde.  
Wichtig wird folgendes bleiben: Alle Menschen in den Pfarrgemeinden werden Seelsorger (hauptamtlichen Ansprechper-
sonen) vorfinden, die sich um die Anliegen und Sorgen der Menschen kümmern. Für jede Pfarrgemeinde wird eine solche 
Person nominiert werden. Die gemeinsame Sorge und Fürsorge wächst aus der Tauf- und Firmgnade aller Christen. Jede/r  
Christ/in ist talentiert und somit auch berufen, die Botschaft unseres Glaubens zu verkünden – mit Worten und Taten! 
 

Wichtig für die Zukunft wird die Zusammenarbeit sein – ziehen wir gemeinsam an einem Strang, halten wir zusammen 
und stärken wir die gemeinsame Kommunikation und das Vertrauen! 
 
Diakon Johann Traunwieser, Dekanatsassistent  
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Von PGR-Obfrau Karin Spindler 

 
„Die Sache mit den Hausnamen“ 

 

Wenn ma vo Bayern  
                            nach Mettmach kimmt, 
merkt ma boid,  
       das da mit de Nam wos net stimmt 
 

Da Hinterberger, da Spieler,  
                                       da Schoibi und Co 
          de hoasn ja gar net olle a so! 
 

„Wos is denn da los??“,  
                     hab i mein Mo amoi gfrogt 
ja woast, des san Hausnam,  
                                           hod a ma gsogt 
 

Aha, na ja, des hob i dann  
                                           scho überrissn, 
ois Zuagroaste ko ma des ja net wissn 
 

Owa oans de woa ma lang net kloar: 
wer denn da „Saiga Hans“ goa woa 

 

Is des a Nachbar, a Kundschaft??? -  
                                    i hob den net kennt 
es hod`n a nia wer  
                       beim Familiennam gnennt 
 

Na, na - Saiga Hans hoast 
                            Sankt Johann am Walde 
und is a Ort – goa net weit  
                                        vo Mettmach fort 
 

Hod ma mei Nachbarin varon, 
                       ja mei, des hed i nia daron 
 

I hab ma den „Saiga Hans“ dann  
                               von da Nähe ogschaut 
und werd a sche langsam  
                         mit de Hausnam vatraut! 
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Königssuche!!  
 

 
 

Wir laden die Kinder zur Teilnahme an der 

          Sternsingeraktion 2025/2026 in unserer Pfarre ein. 
 

Mit den Spenden werden die missionarischen Projekte in der ganzen Welt unterstützt. 
Die Aktion findet am Samstag und am Sonntag, 27.-28. Dezember 2025 statt. 

 

Informationen werden auf unserer Homepage bekanntgegeben. 
 

Wir würden uns auch sehr über eine Mithilfe der Erwachsenen bei der Sternsingeraktion freuen! 
Falls Sie einen Kostplatz für die Sternsinger bzw. eine Hilfe als Begleitperson anbieten können,  

bitten wir Sie um eine Kontaktaufnahme im Pfarrbüro. DANKE! 
 



Unsere Pfarre 
 
 

… 
 

… erhalten Sie kostenlos  
dank unserer freundlichen Unterstützer, welche die Druckkosten übernommen haben. 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum: 
 

Pfarramt St. Stefan – 4931 Mettmach, Hofmark 12 
E-Mail: pfarre.mettmach@dioezese-linz.at, Website: www.pfarre-mettmach.at / Tel. +43 7755 – 7229 

 

Inhalt, Texte: Dechant Pfarradministrator Mag. Christoph Mielnik, Pfarrsekretärin Petra Berghammer, Mitglieder des PGR und angegebene Personen. 
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Bankverbindungen:  
 

Pfarramt METTMACH: Raiffeisenbank Mettmach / Region Ried AT75 3445 0000 0361 0888 
 

Filialkirche ARNBERG:Raiffeisenbank Mettmach / Region Ried AT24 3445 0000 0362 7908 
Spenden werden dankend für unsere Pfarre angenommen. Vergelt’s Gott! 
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